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Zürich 1895. XXI. Jahrgang N?58 28. Dezember.

Yerantwort'iclie Redaktion : Jean Nötzli À A. Beetschen. Expedition : Rämistrasse 31. Buchdruckerei Gebrüder Frank.

Erscheint jeden Samstag. -3~ Abonnementsbedingungen. Eriefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für
6 Monate Fr. 5. 50, für 12 Monate Fr. 10; für alle Staaten des Weltpostvereins: Für 6 Monate Fr. für 12 Monate Fr. 13. 50.
Einzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbild SO Cts.

IHS6râte per kleingespaltene Petitzeile für die Schweiz 80 Cts., für das Ausland 50 Cts. Aufträge befördern alle
Annoncen-Agenturen.

~" Verkauf in Paris : chez Mme. L-eiong, Kiosque 10, Boulevard des Capucins en face le Grand Café.

Zum Abonnement auf den Nebelspalter"
XXII. Jahrgang 1896

laden wir alle Freunde eines gesunden Humors und einer freimüthigen politischen Satyre ergebenst ein.

Preis per 12 Monate Fr. 10. , per 6 Monate Fr. 5. 50.
Der Nebelspalter" erscheint wie bisher wöchentlich 8-seitig, wovon 3 Seiten Illustrationen von

unsern bewährtesten und besten Künstlern. Ausgezeichnete Karrikaturen und anerkannt vorzügliche
Portraits.

-£>c§> Verloosung von Werken schweizerischer Dichter für Räthsellösungen. <^s

Durch den Eintritt des vortrefflichen Schweizer Dichters und Schriftstellers

H" H«vr,î"ii JLlfVed. IDeetselaeix **%\%\
in die verantwortliche Redaktion unsers Blattes, sowie durch Gewinnung weiterer namhafter Schriftsteller als

Mitarbeiter, hat dasselbe aussergewöhnliche Kraft gewonnen und wird dem so gut accreditirten Unternehmen
vermehrten Glanz verleihen.

® Der kommende Jahrgang bringt Festnummern grossen Stils (Landesausstellung etc). ©
>» Annoncen finden im Nebalspalter" weiteste und wirksamste Verbreitung.

Bestellungen und Aufträge nehmen alle Postbureaux und Annoncenagenturen entgegen,
sowie die sich bestens empfehlende

Expedition des Nebeispaiter",
Rämistrasse 31, Zürich I.

7ürioli 1895. 88 vs?embe>'.

Ullsàiàs hllmoriKisch-ssiyrisàs Mocheudlaii.

?eiÂàà>jkllk kôâMoll : lean Nötzli S ^. keetsàn. Lipvàittoll : Ksmi3ti-as8s 3i. Lllekààrsi Kedi-ülisi' fi-ank.

^lle ?osìàtsr unà ZuvuuauàluuZSU nenmen Bestellungen entgegen. ?rào für aie Louwà: ?ür s Nonate ?r. s, für
S ànate ?r. S. SV, für IS Normte k'r. 1«; für iâ Ltâstìsu àss ^sltxostvsrà : ?ür « Nonate ?r. 7, für IS Nonate ?r. 1». Sv.

Ill.LEI'â.ìS per kleingespaltene ?eàeile für à LlîU^à Sv Lts., à «às ààuà Sv Lts. ^uttrage deforâern àlls
à20Q0SQ-^.gsMU?SU. v^àul^in ?aris: cne? Ivlme. IieionA, ^QSljue 10, Zoàvà 6es LaxucinZ en tace le (Fi-anà La/ê.

^um ^donnement aus à .Mbàpàr"
^^Gv XXII. àdrMvS 1896

Ia6en wir alle kreuncle eines gesunken rlurnors un6 einer freimiitnigen politisclien Lat/re ergedenst ein.

?rei8 per !2 Noilà fr. ill. , xer 6 àilà k'r. Z. 5V.
ver Aedelspklter" erscheint wie disder XvSvQSutlivQ 8-seitiK, wovon 3 Zeiten Illustrationen von

unsern deviidrtesten un6 desteu ^ünstleru. ^usge-ieicnnets Xâràaturen un6 anerkannt vor-üglicne
?ortr»its.

^«S> Verloosung von Werken scnwei^eriscner Oicnter kiir lìâtnsellîZsunAen. <-Z>z

vuroà àew Lintritt àes voitrâivììv» Kon^siser Monter» unà SeliriLtsteüers

in 6ie verantwortlicne lìeàalction unsers Blattes, sowie 6urcli L-evvinaung weiterer narnnafter ZcliriftsteUer als

Nitarkeiter, naì âasseloe aussergewölinlicne Kraft gewonnen unà wirâ äem so gut aecreâitirten ìlnternenmen ver-
menrten Llan^ verleinen.

> ànvQvsu LuâsQ à .Isdslsxàr" V7sitssìs uvà vnr^sarusts VsrbràuZ. -4
ksstelìunAen un<ä ^ufträZse nelimen àlle ?c>8ìvure?ìux un6 ^nncincen»Aenturen entAEAen,

sov/ie câie sià Kestens emokelilenäe
llxpktliiion lis8 ^à,8pa!îer",

l^àlnisti asse 31, ^üricn I.


	...

